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Erstes Kapitel





DIE HERRLICHKEIT ZU ERLEBEN!



1 Petrus 1,9-11: "Ihr erhaltet das Ziel eures Glaubens, nämlich die Rettung eurer Seelen. Nach diesem Heil haben die Propheten geforscht und fleißig geforscht, die geweissagt haben
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der Gnade, die zu euch kommen soll: Erforscht, was oder wie lange der Geist Christi, der in ihnen war, bedeutete, als er im Voraus die Leiden Christi und die darauf folgende Herrlichkeit bezeugte." 
Die alten Propheten bezeugten die Leiden Christi und die Herrlichkeit, die ihm folgen sollte. Jesaja beschreibt seine Leiden ausführlich in Jesaja Kapitel 53:
"Wer hat unserem Bericht geglaubt, und wem ist der Arm des Herrn offenbart? Denn er wird vor ihm aufwachsen wie ein zartes Pflänzchen und wie eine Wurzel aus dürrem Boden; er hat keine Gestalt noch Zierde, und wenn wir ihn sehen, ist keine Schönheit, dass wir ihn begehren. Er ist verachtet und von den Menschen verworfen, ein Mann der Schmerzen und des Leids, und wir haben unser Angesicht verborgen.

11Erlebe die Herrlichkeit!

Er war verachtet, und wir schätzten ihn nicht. Er hat unsere Schmerzen getragen und unsere Leiden mit sich herumgeschleppt, aber wir hielten ihn für einen Gebeugten, einen von Gott Geschlagenen, einen Bedrängten. Aber er ist um unserer Übertretungen willen verwundet und um unserer Missetaten willen gequält worden; die Strafe unseres Friedens lag auf ihm, und durch seine Striemen sind wir geheilt. Wie Schafe sind wir alle in die Irre gegangen; ein jeder ist auf seinen Weg gegangen, und der Herr hat unser aller Schuld auf ihn gelegt. Er wurde bedrängt und geplagt, aber er tat seinen Mund nicht auf. Er wird wie ein Lamm zur Schlachtbank geführt, und wie ein Schaf vor seinen Scherern stumm ist, so tut er seinen Mund nicht auf. Er wurde aus dem Gefängnis und aus dem Gericht geholt; und wer wird seine Schuld verkünden?
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Denn er wurde aus dem Land der Lebenden ausgerottet; um der Übertretung meines Volkes willen wurde er geschlagen. Und er begrub sich mit den Bösen und mit den Reichen in seinem Tod; denn er hatte kein Unrecht getan, und es war kein Betrug in seinem Mund. Und doch hat es dem Herrn gefallen, ihn zu zermalmen; er hat ihn gequält. Wenn du seine Seele als Sündopfer darbringst, wird er seinen Samen sehen, er wird seine Tage verlängern, und das Wohlgefallen des Herrn wird in seiner Hand gedeihen. Er wird die Mühsal seiner Seele sehen und wird zufrieden sein. Durch seine Erkenntnis wird mein gerechter Knecht viele rechtfertigen; denn er wird ihre Schuld tragen. Darum will ich ihm einen Teil mit den Großen geben, und er soll die Beute mit den Starken teilen; denn
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Er hat seine Seele in den Tod gegeben und wurde den Übeltätern gleichgestellt und hat die Sünde vieler getragen und für die Übeltäter Fürbitte geleistet.
(Jesaja 53:1-12)
Jesaja sprach die Vision Gottes in seinem Herzen über Jesus Christus, den Sohn Gottes, aus und sprach von den Leiden Christi; plötzlich ging er darüber hinaus, was nach der Auferstehung geschehen würde.
Jesaja 53,10: "... er wird seinen Samen sehen, (und durch seinen Samen) wird er seine Tage verlängern, und das Wohlgefallen des HERRN wird in seinen Händen gedeihen."
Das bedeutet, dass das Wohlgefallen des Herrn unter seiner Herrschaft gedeihen wird. Dann sagte Jesaja: "Ihm wurde ein Teil mit den Großen gegeben, er wird den SPOIL mit den Starken teilen..." (Jesaja 53:12). Das Wort "Beute" bezieht sich auf "Waffen, die einem Feind abgenommen wurden". In jenen Tagen, nach einem Krieg, "plünderte" die siegreiche Armee die Besiegten, damit
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ist, dass sie ihrem Feind alles Wertvolle wegnehmen würden.
Als Jesaja prophezeite, dass Jesus die Beute mit den Starken teilen würde, bezog er sich auf diejenigen, die Jesus auferwecken würde; seinen Samen, durch den er seine Tage verlängern würde. Die Beute ist alles, was der Teufel genommen hat, was ihm nie gehörte: die Erde und die ganze Macht, die er von Adam genommen hat und mit der er herrschte, bis Jesus Christus auf die Bühne kam. Jetzt gehört die Beute Jesus, und er teilt sie mit der Kirche. Hier geht es nicht darum, wann wir in den Himmel kommen, sondern jetzt! Wir wissen, dass die Leiden Christi bereits stattgefunden haben und dass dies der Tag der Herrlichkeit ist, die folgen soll; dies ist die Zeit und die Stunde, in der diese Herrlichkeit offenbar wird.
Wir müssen wissen, wo wir in Gottes Zeitplan stehen, und das gilt nicht für die Kirche im Allgemeinen. Als Einzelperson musst du wissen, wo du in Gottes Zeitplan für dein Leben stehst. Wo stehst du? Bist du jetzt in Gottes Plan? Fällst du zurück oder kommst du Gott zuvor? Es ist möglich, Gott vorauszueilen oder hinter ihm zurückzubleiben. Wenn du ihm vorausgehst, kommst du an den falschen Ort. Die Bibel sagt in
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Zur rechten Zeit, zur festgesetzten Zeit, ist Christus für die Gottlosen gestorben (Römer 5,6). Das bedeutet, dass er für unsere Übertretungen nach dem vorherbestimmten Ratschluss Gottes ausgeliefert wurde. Es gab eine Zeit dafür, denn Gott hat es im Voraus geplant und zur festgesetzten Zeit ist es geschehen.
Jetzt ist die Zeit für die Herrlichkeit, von der die Propheten sprachen!

BERUFEN ZU EINEM LEBEN IN HERRLICHKEIT

Gott hat dich zu einem Leben des Fortschritts, des Erfolgs und der Herrlichkeit berufen. Du wurdest neu geschaffen, um die Herrlichkeit Gottes zu erleben; du wurdest zu diesem Zweck geschaffen. Egal, in welcher Lebensphase du dich gerade befindest, ich möchte, dass du weißt, dass Gott dich für ein Leben in Herrlichkeit geschaffen hat und dass du seine Herrlichkeit in deinem Leben erleben solltest.
Ich weiß, die Leute sagen, dass das Leben voller Höhen und Tiefen ist, aber das ist keine Neuigkeit. Die Richtung, in die unser Leben gehen sollte, ist aufwärts und vorwärts. Wenn du dich am Boden befindest, stehst du auf und gehst hinüber! Wenn du an der
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Wenn du oben bist, gehst du trotzdem rüber! Der untere Teil sollte dich nicht verzagen lassen. Nein! Im Tal lobst du Ihn, auf dem Berggipfel lobst du Ihn auch. Und warum? Gott ist überall Gott!
Der Psalmist sagte: "Und ob ich schon wanderte im finsteren Tal, fürchte ich kein Unglück; denn DU bist bei mir... DU bereitest vor mir einen Tisch im Angesicht meiner Feinde..." (Psalm 23,4-5). Gott hat nicht gesagt, dass du keine Feinde haben wirst, aber genau dort, in ihrer Gegenwart, bereitet er einen Tisch für dich. Du siehst, das Leben bekommt eine ganz neue Bedeutung, wenn du weißt, wohin du gehst, wenn du den kennst, der bei dir ist, und wenn du weißt, was für ein Leben er für dich geplant hat.
Erfährst du die Herrlichkeit? Wandelst du in der Herrlichkeit? Erfährst du das aufsteigende, übernatürliche und fortschrittliche Leben? Wenn du die Seiten dieses Buches durchliest, wirst du lernen, nach dem Muster zu leben, das Gott in seinem Wort offenbart hat. Dieses Muster zeigt dir, wie du die Herrlichkeit Gottes in deinem Leben erleben sollst.
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DIE HERRLICHKEIT MANIFESTIEREN!

Viele Menschen, auch Christen, existieren einfach nur und wissen nicht, wo sie sind, was sie tun sollten oder wo sie im Leben stehen sollten. Also gehen sie einfach nur dem menschlichen Lebensweg nach. Das ist falsch, denn Gott hat für jedes seiner Kinder einen bestimmten Plan. Gott hat uns dazu berufen, seine Herrlichkeit zu offenbaren, seine Tugenden zur Schau zu stellen und seinen Ruhm zu verkünden. Die Bibel sagt in 1. Petrus 2:9:
"Ihr aber seid ein auserwähltes Geschlecht, eine königliche Priesterschaft, ein heiliges Volk, ein besonderes Volk, damit ihr den Preis dessen verkündet, der euch aus der Finsternis in sein wunderbares Licht gerufen hat."
Wie zeigst du seine Herrlichkeit? In Johannes 2,11 heißt es: "Dieses erste Wunder tat Jesus in Kana in Galiläa und offenbarte seine Herrlichkeit; und seine Jünger glaubten an ihn." Als Jesus das Wunder in Kana vollbrachte und Wasser in Wein verwandelte, sagt die Bibel, dass
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war das erste Wunder, das er vollbrachte und durch das er seine Herrlichkeit offenbarte. Als er seine Herrlichkeit offenbarte, gab es keine Wolke, keinen Rauch oder ein Licht, das aus seinem Kopf strahlte. Das heißt nicht, dass solche Erfahrungen nicht gut sind. Sie sind gut, aber sie sind nicht alles, was es gibt, wenn man von Herrlichkeit spricht. Die Bibel sagt, als er Wasser in Wein verwandelte, offenbarte er durch dieses Wunder seine Herrlichkeit. Das sagt uns, dass das übernatürliche Leben - das Leben des Wunders - das glorreiche Leben ist.
Weißt du, dass du jeden Tag ein siegreiches Leben führen kannst, ohne einen Hauch von Niedergeschlagenheit oder Entmutigung? Dein Leben kann immer weitergehen, denn das ist der Ruf Gottes für dein Leben.
Aber bevor du seine Herrlichkeit offenbaren, seine Tugenden zur Schau stellen und sein Lob verkünden kannst, musst du zuerst seine Herrlichkeit erfahren. Du musst verstehen, dass du, egal in welcher Lebensphase du dich befindest oder wie du dich fühlst, die Herrlichkeit Gottes tatsächlich erleben und manifestieren kannst.
Ich lade dich ein, dieses Buch mit ganzem Herzen durchzulesen. Du wirst mit Sicherheit lernen, wie du die Herrlichkeit manifestieren kannst
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Gottes überall und zu jeder Zeit. Willkommen im Leben der Herrlichkeit!



Zweites Kapitel





JETZT SIND WIR IN ZION!

Zion ist die Stadt des lebendigen Gottes. Es ist die Stadt, nach der Abraham im elften Kapitel des Hebräerbriefs gesucht hat; eine Stadt, deren Baumeister und Schöpfer Gott ist!
Hebräer 11:8-9 : "Durch Glauben wurde Abraham, als er berufen wurde, zu gehen

DIE TORE VON ZION22

hinaus an einen Ort, den er später als Erbe erhalten sollte, gehorchte er und zog aus, ohne zu wissen, wohin er ging. Im Glauben wohnte er im Land der Verheißung wie in einem fremden Land und wohnte in Hütten mit Isaak und Jakob, die mit ihm Erben derselben Verheißung waren."
Diese Verse der Heiligen Schrift implizieren, dass Abraham im verheißenen Land wohnte, was bedeutet, dass er tatsächlich in das verheißene Land kam. Doch er suchte nach einer Stadt mit Fundamenten, deren Baumeister und Erbauer Gott ist. Wie kann es sein, dass er in das verheißene Land kam und sich dort aufhielt, aber nach einer Stadt suchte? Das bedeutet, dass das verheißene Land, die Stadt, die er suchte, jenseits des Landes lag, auf dem er stand.
Hebräer 12:18-19; 22-23: "Denn ihr seid nicht gekommen auf den Berg, den man anrühren könnte und der mit Feuer brennt, noch in die Finsternis und Dunkelheit und das Ungewitter und die

23	Jetztsind wir in Zion!

Aber ihr seid gekommen zu dem Berg Zion und zu der Stadt des lebendigen Gottes, dem himmlischen Jerusalem, und zu einer unzähligen Schar von Engeln, zu der allgemeinen Versammlung und Gemeinde der Erstgeborenen, die im Himmel geschrieben stehen, und zu Gott, dem Richter aller, und zu den Geistern der Gerechten, die vollkommen gemacht sind."
Abraham war ein Prophet Gottes (1. Mose 20,7), also hatte er genug geistliche Einsicht, um zu wissen, dass Zion das verheißene Land war, die Stadt, die er suchte. Das physische Land Kanaan war nur ein Beispiel dafür. Für die Kinder Israels im Alten Testament war Kanaan das Land der Verheißung, das Land ihres Erbes; Kanaan war ihr physisches Zion. Aber die Väter des Glaubens suchten nicht nach Kanaan (Hebräer 11:13 - 16). Sie blickten nach vorn
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für die Kirche Christi, die Israel, die Kirche in der Wüste, verkörpert. Das "gelobte Land", in dem sie sich aufhielten, war ein Typus, ein Schatten des wahren gelobten Landes. Kanaan war ein Sinnbild für diese Stadt, die Stadt mit Fundamenten, deren Erbauer und Schöpfer Gott ist. Zion ist die Stadt des lebendigen Gottes!

EINE DOPPELTE ANWENDUNG
Psalm 102:13-18: "Du sollst dich aufmachen und dich über Zion erbarmen; denn die Zeit, ihr zu helfen, ist gekommen, ja, die festgesetzte Zeit. Denn deine Knechte haben Gefallen an ihren Steinen und an ihrem Staub. So werden die Heiden den Namen des Herrn fürchten und alle Könige der Erde deine Herrlichkeit. Wenn der Herr Zion wieder aufbaut, wird er in seiner Herrlichkeit erscheinen. Er wird das Gebet der Bedürftigen erhören und ihr Gebet nicht verachten. Dies soll geschrieben sein für die Generation

25Nun sind wir in Zion!

und das Volk, das erschaffen wird, wird den Herrn loben."
In der Heiligen Schrift wird Zion entweder direkt auf die Kirche oder in zweifacher Hinsicht auf Israel und die Kirche angewandt. "Wenn der Herr Zion aufbaut, wird er in seiner Herrlichkeit erscheinen ... und das Volk, das erschaffen wird, wird den Herrn preisen" (Psalm 102:16,18). Wenn die Schrift von "dem Volk, das erschaffen werden soll" spricht, bezieht sie sich auf die neue Schöpfung. Der Herr, der Zion baut, bezieht sich auf den Herrn, der die Kirche baut, genau wie Jesus in Matthäus 16:18 sagte: "...ich will meine Kirche bauen, und die Pforten der Hölle sollen sie nicht überwältigen."
Jesus ist derjenige, der die Kirche baut, und wenn er die Kirche, die Zion ist, aufgebaut hat, wird er in seiner Herrlichkeit erscheinen. Daher hat diese Bibelstelle eine doppelte Bedeutung: für die Gegenwart und für die Zukunft, wenn Jesus wiederkommt. Wenn sie nur für die Zukunft gelten würde (nachdem wir in den Himmel gekommen sind), dann würde die Bibel nicht davon sprechen, dass wir uns gegen die Pforten der Hölle wehren sollen, denn im Himmel gibt es keine Pforten der Hölle. Die Pforten der Hölle beziehen sich auf die Mächte, Gewalten und Werke der Finsternis.
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Jesus baut seine Kirche heute auf; er tut heute etwas in seiner Kirche. Es ist so wichtig, dass du Gottes Wirken in dieser Stunde verstehst, das heißt, sein Wirken in deinem Leben und in der Kirche als seinem Leib. Wenn du das tust, kannst du dich mit Ihm bewegen und mit Ihm im gleichen Rhythmus fließen.

EINE BESTIMMTE ZEIT, UM ZION ZU BEGÜNSTIGEN

Psalm 102:13-14, 16-18: "Du
Erhebe dich und erbarme dich über Zion; denn die Zeit, ihr zu helfen, ist gekommen, die festgesetzte Zeit. Denn deine Knechte haben Wohlgefallen an ihren Steinen und an ihrem Staub... Wenn der Herr Zion wieder aufbaut, wird er in seiner Herrlichkeit erscheinen. Er wird das Gebet der Bedürftigen erhören und ihr Gebet nicht verachten. Dies soll für das kommende Geschlecht geschrieben werden, und das Volk, das erschaffen wird, soll den Herrn loben."

27	Jetztsind wir in Zion!

Es gibt eine bestimmte Zeit, um Zion zu begünstigen, und die Zeit ist JETZT. Die Bibel sagt in 2. Korinther 6,2: "Denn er spricht: Ich habe dich erhört zur rechten Zeit, und am Tag des Heils habe ich dir GEHOLFEN; siehe, jetzt ist die rechte Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des Heils." Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, um Gottes Gunst in Zion zu manifestieren, nicht morgen, nicht nächstes Jahr, nicht wenn wir in den Himmel kommen, sondern JETZT! es ist eine Realität der gegenwärtigen Stunde!

JETZT SIND WIR IN ZION!

Psalm 87:1-7: "Sein Grund ist auf den heiligen Bergen. Der Herr liebt die Tore von Zion mehr als alle Wohnungen Jakobs. Herrliche Dinge werden von dir gesagt, oh Stadt Gottes. Selah.  Ich will Rahab und Babel erwähnen vor denen, die mich kennen; siehe Philisterland und Tyrus und Äthiopien; dort ist dieser Mann geboren. Und von Zion wird man sagen: Dieser und jener Mann wurde in ihr geboren:
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und der Höchste selbst wird sie aufrichten. Der Herr wird zählen, wenn er das Volk aufschreibt, dass dieser Mann dort geboren wurde. Selah. Sowohl die Sänger als auch die Spieler auf den Instrumenten sollen dort sein; alle meine Quellen sind in dir."
Diese Bibelstelle beschreibt Zion und die Art von Menschen, die dort leben werden, perfekt. Welche Art von Menschen gibt es in Zion? Glückliche Menschen! Glückliche Menschen werden in Zion geboren und es wird von ihnen in Herrlichkeit gesprochen. Wir wissen, dass Zion die Stadt des lebendigen Gottes ist, denn wir sind auf den Berg Zion berufen.
Hebräer 12:23-24: "An die allgemeine Versammlung und die Gemeinde der Erstgeborenen, die im Himmel geschrieben stehen, und an Gott, den Richter aller, und an die Geister der Gerechten, die vollkommen gemacht sind, und an Jesus, den Mittler des neuen Bundes, und an das Blut der Besprengung, das redet

29Nun sind wir in Zion!

bessere Dinge als die von Abel."
Wir sind jetzt in Zion, der Stadt des lebendigen Gottes, dem himmlischen Jerusalem und der Versammlung der Heiligen. Wir versuchen nicht, auf den Berg Zion zu kommen, und wir werden auch nicht nach der Entrückung auf den Berg Zion kommen. Nein! Wir sind jetzt schon dort - heute - und es ist eine Realität der gegenwärtigen Stunde. Als du wiedergeboren wurdest, wurdest du in Zion geboren! Dort wohnt dein himmlischer Vater; er wohnt in Zion und du bist ein Bürger Zions geworden, als du wiedergeboren wurdest!
Hast du schon einmal festgestellt, dass die herrlichen Dinge über dich gesprochen werden? In Psalm 87,2-3 heißt es: "Der Herr hat die Tore Zions mehr lieb als alle Wohnungen Jakobs. HERRLICHE Dinge werden über dich geredet, du Stadt Gottes..." Halleluja! Herrliche Dinge, nicht traurige Dinge, deprimierende Dinge, zerstörerische Dinge oder entmutigende Dinge, sondern herrliche Dinge werden über dich gesprochen! Diese herrlichen Dinge erzeugen Stärke in deinem inneren Menschen, in deinem Geist.
Du musst dir des herrlichen Lebens bewusst werden, zu dem du in Zion berufen wurdest.
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Dieses Bewusstsein wird dazu führen, dass du seine Herrlichkeit erfährst, wie sie im Wort Gottes offenbart wird, und das wird durch den Wiederaufbau der Mauer und der Tore Jerusalems veranschaulicht.

Drittes Kapitel



GATES

Matthäus 16:18 : "... Ich will meine Gemeinde bauen, und die Pforten der Hölle sollen sie nicht überwältigen."
Tore werden in der Heiligen Schrift immer als symbolischer Ausdruck und Demonstration von Macht und Autorität verwendet. Hier stehen die Tore der Hölle für die Mächte,
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Mächte und Werke des Reiches der Finsternis.
Als der Psalmist in Psalm 118:19 sagte: "Öffnet mir die Tore der GERECHTIGKEIT...", bezog er sich auf die Werke der Rechtschaffenheit. In Psalm 87:2 sagt die Bibel: "Der Herr liebt die Tore Zions mehr als alle Wohnungen Jakobs." Das bedeutet, dass Gott die Werke von Zion liebt,
das heißt, die herrlichen Werke der Gerechtigkeit, die die Kirche tut, indem sie in seinem Namen lebt. Deshalb verkündet Paulus in Epheser 2,10 voller Stolz,
"Denn wir sind Gottes [eigenes] Werk, neu geschaffen in Christus Jesus [von neuem geboren], damit wir die guten Werke tun, die Gott für uns vorherbestimmt hat [Wege gehen, die er im Voraus vorbereitet hat], damit wir in ihnen wandeln [das gute Leben leben, das er vorherbestimmt und für uns vorbereitet hat].
(The Amplified Bible)

33Tore

Es gibt Werke, die Gott für uns in Zion vorgesehen hat; er hat von vornherein geplant, dass wir es sind, die diese Werke tun sollen. Gott liebt diese Werke, die wir tun, denn die Bibel sagt in Psalm 87,2-3: "Der Herr liebt die Tore Zions mehr als alle Wohnungen Jakobs. Herrliche Dinge werden über dich geredet, du Stadt Gottes. Selah."
Die Behausungen Jakobs sind das natürliche Land der Juden. Die Bibel zeigt uns, wie Gott ständig dafür gekämpft hat, dass die Kinder Israels das Land in Besitz nehmen, und er wird sogar in der Schlacht von Harmagedon dafür kämpfen, dass seine Wohnung unter den Menschen im Millennium im heutigen Jerusalem nicht entweiht wird! Gott liebt die Tore Zions immer noch mehr als alle natürlichen Behausungen Jakobs. Die Werke der Kirche sind für ihn wertvoller als das Land, in dem sein zukünftiger Thron auf Erden stehen wird.
Warum sind die Werke der Kirche für Gott wertvoller als alle Behausungen Jakobs? Weil die Kirche sein besonderer Schatz ist, den er mit dem kostbaren Blut seines Sohnes Jesus Christus erworben hat und der dazu bestimmt ist, seine Vorzüge zu zeigen (1. Petrus 2,9).
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DIE TORE VON JERUSALEM BAUEN
Wenn du das Buch Nehemia liest, wirst du feststellen, welche Einstellung ein Kind Gottes haben sollte, welche Dinge es tun sollte und welche Kühnheit es an den Tag legen sollte.
Nehemia 1:1-4: "Die Worte von Nehemia, dem Sohn Hachaljas. Und es geschah im Monat Chisleu, im zwanzigsten Jahr, als ich im Palast von Susan war, dass Hanani, einer meiner Brüder, kam, er und einige Männer aus Juda; und ich fragte sie nach den entkommenen Juden, die von der Gefangenschaft übrig geblieben waren, und nach Jerusalem. Und sie sagten zu mir: Die Übrigen, die von der Gefangenschaft in der Provinz übrig geblieben sind, sind in großer Bedrängnis und Schmach; auch die Mauer Jerusalems ist niedergerissen und die Tore

35	Gates

werden mit Feuer verbrannt. Und als ich diese Worte hörte, setzte ich mich hin und weinte und trauerte einige Tage und fastete und betete vor dem Gott des Himmels. "
Nehemia gehörte zu den Juden, die in Babylon in Gefangenschaft waren, und er wurde vom König als Mundschenk in seinem Palast in Schuschan ausgewählt. Nehemia fühlte sich im Palast sehr wohl, bis zu dem Tag, an dem Hanani und einige andere Leute aus Juda kamen. Nehemia erkundigte sich nach dem Zustand von Juda und der Heiligen Stadt Jerusalem, der Stadt des großen Königs. Als er ihre Antwort hörte, dass die Mauern Jerusalems niedergerissen und die Tore mit Feuer verbrannt waren, brach er in Tränen aus und weinte. Er war betrübt über die Stadt, denn sie war die Stadt des Herrn.
Nehemia 2:11-18: "So kam ich nach Jerusalem und war drei Tage dort. Und ich stand in der Nacht auf, ich und einige wenige Männer mit mir; und ich sagte keinem
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Und es war auch kein Tier bei mir, außer dem Tier, auf dem ich ritt. Und ich ging bei Nacht hinaus zum Tor des Tals, zum Drachenbrunnen und zum Misttor, und sah die Mauern Jerusalems, die niedergerissen und ihre Tore mit Feuer verbrannt waren. Dann ging ich weiter zum Tor des Brunnens und zum Teich des Königs; aber das Tier, das unter mir war, konnte nicht hindurchgehen. Da ging ich in der Nacht hinauf an den Bach und sah die Mauer und kehrte um und ging durch das Tor des Tals und kehrte so zurück. Und die Obersten wussten nicht, wohin ich gegangen war und was ich getan hatte; und ich hatte es weder den Juden noch den Priestern noch den
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noch den Obersten, noch den anderen, die das Werk taten. Da sprach ich zu ihnen: Ihr seht die Not, in der wir sind, wie Jerusalem wüst liegt und seine Tore mit Feuer verbrannt sind; kommt, und lasst uns die Mauer bauen
JERUSALEM, damit wir nicht mehr zum Gespött werden. Da erzählte ich ihnen von der Hand meines Gottes, die gut über mir war, und von den Worten des Königs, die er zu mir gesprochen hatte. Und sie sprachen: Lasst uns aufstehen und bauen. So stärkten sie ihre Hände zu diesem guten Werk."
Das ist das Herz eines rechtschaffenen Mannes. Als Nehemia an Gottes Volk, Gottes Verheißungen, Gottes Werk und all das dachte, was Gott in das Reich und das Volk investiert hatte, und als er von der zerbrochenen Mauer Jerusalems und den verbrannten Toren erfuhr, brach er zusammen und weinte. Außerdem wurde ihm gesagt, dass das Volk
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Nehemia trauerte und fastete mehrere Tage und betete zum Gott des Himmels.
Der Tempel in Jerusalem war das Zentrum der Anbetung; es war der Ort, an dem Gott seinen Namen hingestellt hatte. Salomo hatte schon viele Jahre zuvor gebetet, dass, wenn jemand in den Tempel kommt, um zu beten, Gott ihn vom Himmel aus erhören möge. Salomo betete auch, dass::
"Wenn sie gegen dich sündigen (denn es gibt keinen Menschen, der nicht sündigt) und du ihnen zürnst und sie dem Feind übergibst, so dass er sie als Gefangene in das Land des Feindes verschleppt, sei es fern oder nah, so werden sie sich in dem Land, in das sie verschleppt wurden, besinnen und Buße tun und dich in dem Land derer, die sie verschleppt haben, anflehen und sagen: Wir haben gesündigt und Unrecht getan, wir haben
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und kehren um zu dir von ganzem Herzen und von ganzer Seele im Lande ihrer Feinde, die sie gefangen weggeführt haben, und beten zu dir in ihrem Lande, das du ihren Vätern gegeben hast, in der Stadt, die du erwählt hast, und in dem Hause, das ich deinem Namen gebaut habe: So erhöre ihr Gebet und ihr Flehen im Himmel, deiner Wohnung, und erhalte ihre Sache und vergib deinem Volk, das gegen dich gesündigt hat, und alle ihre Übertretungen, die sie gegen dich begangen haben, und erbarme dich ihrer vor denen, die sie gefangen weggeführt haben, damit sie sich über sie erbarmen."
1 Könige 8:46-50)
Nehemia wusste das alles, und als er hörte, dass
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die Mauern Jerusalems niedergerissen und die Tore mit Feuer verbrannt wurden, berührte ihn das und er fing an, darüber zu beten. Er betete für sein Volk; er betete für Jerusalem, dass Gott ihm helfen würde, zurückzukommen und Jerusalem wieder aufzubauen. Gott erhörte ihn und gewährte ihm Gnade vor dem König. Der König gab ihm die Erlaubnis, nach Jerusalem zu gehen, um die zerstörten Mauern wieder aufzubauen und die niedergebrannten Tore wiederherzustellen.

ANDERE IN LIEBE AUFBAUEN
Im natürlichen Bereich steht Jerusalem für Zion und die Tore stehen für die große Macht im Reich, die Herrlichkeit im Reich und die Werke des Reiches. Der Bericht, der Nehemia überbracht wurde, lautete, dass die Tore mit Feuer verbrannt worden waren; das war kein glorreicher Tag für Jerusalem und Juda.
Heute sind die Tore und der Tempel ein Sinnbild für das christliche Leben. Wie fühlst du dich, wenn du einen Christen siehst, dessen Geschäft völlig zusammengebrochen ist und der in großer Not ist? Du solltest ein rechtschaffenes Herz haben
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Mach es wie Nehemia und lass dich von der Situation anspornen, für den Bruder oder die Schwester einzutreten.
Was mich als Pfarrer sehr bewegt, ist die Unwissenheit vieler Christen darüber, wer sie in Christus sind. Sie verherrlichen die Religion, wissen aber nicht, wer sie in Christus sind, und kennen auch nicht die herrlichen Dinge, die in Zion über sie gesprochen werden. Deshalb sind sie in großer Bedrängnis und Schmach; ihre Mauern sind niedergerissen und ihre Tore mit Feuer verbrannt. In ihrem Leben gibt es keine Herrlichkeit und keine Macht. Solche Dinge sollten die Salbung des Geistes in dir wecken und dich veranlassen, für solche Menschen Fürsprache zu halten. Du solltest für sie beten, als ob sie verloren wären, weil sie mitten im Überfluss fehlen und sterben, obwohl es Leben im Überfluss gibt. In dieser Lage befinden sich heute viele Christen. Ihre Mauern sind niedergerissen und ihre Tore mit Feuer verbrannt. Deshalb sollten wir wie der Psalmist beten: "Tu Gutes an Zion nach deinem Wohlgefallen; baue die Mauern Jerusalems" (Psalm 51,18).
Wenn wir in die Heilige Schrift schauen, finden wir ein Muster für den Bau der Mauern Jerusalems, d.h. ein Muster für den Aufbau des Lebens von Gottes Volk, das nicht
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das glorreiche Leben. Die Bibel sagt, dass die Dinge, die im Alten Testament geschrieben wurden, zu unserem Lernen geschrieben wurden; sie wurden als Beispiele für uns geschrieben. Sie wurden als Muster geschrieben, dem wir folgen sollen.

Viertes Kapitel



EIN FESTGELEGTES MUSTER FÜR ZION

Nehemia 2,17-18: "Da sprach ich zu ihnen: Ihr seht die Not, in der wir sind, dass Jerusalem wüst liegt und seine Tore mit Feuer verbrannt sind; kommt, lasst uns die Mauer Jerusalems wieder aufbauen, damit wir nicht
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mehr ein Vorwurf. Da erzählte ich ihnen von der Hand meines Gottes, die gut über mir war, und von den Worten des Königs, die er zu mir gesprochen hatte. Und sie sagten: "Lasst uns aufstehen und bauen. So stärkten sie ihre Hände zu diesem guten Werk."
Wenn wir den Wiederaufbau der Mauer und der Tore Jerusalems durch Nehemia betrachten, finden wir ein Muster, das Gott beim Bau seiner Kirche anwendet. "Wenn der Herr Zion aufbaut, wird er in seiner Herrlichkeit erscheinen" (Psalm 102,16).
Der Herr baut die Kirche heute auf, und das erste, was du findest, ist, dass Nehemia die Leute zusammenbrachte und sie mit den Toren Jerusalems begannen und dann mit der Mauer weitermachten. Dieses Muster, das durch Nehemias Wiederaufbau der Tore Zions veranschaulicht wird, entspricht der Wiederherstellung der Herrlichkeit Gottes im Leben eines Christen. Es werden zehn Tore aufgezählt, die das Muster aufzeigen, nach dem Gott sein Volk aufbaut, dessen Mauern niedergerissen und dessen Tore mit Feuer verbrannt wurden, und seine Herrlichkeit in ihr Leben bringt.

45A Muster für Zion einstellen

Das erste Tor ist das Schafstor, gefolgt vom Fischtor und dann dem Alten Tor. Das Taltor ist das nächste, dann das Misttor. Danach folgen das Brunnentor und das Wassertor. Das achte Tor ist das Pferdetor, dann kommt das Osttor und schließlich das Miphkad-Tor.
Psalm 51,18: "Tue Gutes nach deinem Wohlgefallen an Zion; baue die Mauern Jerusalems."
Die Tore von Zion sind die Werke Zions und die Werke Zions sind die Werke der Kirche. Deshalb sagt uns die Bibel, dass Gott die Werke Zions mehr liebt als alle Wohnstätten Jakobs. Die zehn Tore, die Nehemia zusammen mit den Priestern und dem Volk baute, sind ein Beispiel für die Manifestation der Herrlichkeiten im Leben eines Gläubigen; das Wirken des übernatürlichen Lebens in und durch uns.



Fünftes Kapitel





DAS SCHAFSTOR

Nehemia 3,1: "Da machte sich Eljasib, der Hohepriester, mit seinen Brüdern, den Priestern, auf, und sie bauten das Schafstor; sie heiligten es und richteten seine Türen ein; bis zum Turm von Mea heiligten sie es, bis zum Turm von Hananeel."
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Der Hohepriester erhob sich zusammen mit seinen Brüdern und Mitpriestern und begann mit dem Bau der Tore, und sie bauten zuerst das Schafstor. Dieses erste Tor heißt "Schafstor" und nicht "Löwentor" oder "Hundetor", weil diese Tiere nicht als Opfertiere verwendet wurden. Das Schaf war aufgrund seiner sanftmütigen Natur das akzeptierte Opfertier. Durch dieses Tor wurden die Schafe hereingebracht. Das Schaf ist ein freigiebiges Tier mit einem ruhigen und freundlichen Wesen, das der Führung des Hirten vertrauensvoll und vorbehaltlos folgt.
In Johannes 5,2 wird das Schafstor als der Schafsmarkt bezeichnet. "Es ist aber zu Jerusalem bei dem Schafmarkt ein Teich, der heißt auf hebräisch Bethesda und hat fünf Vorhöfe." Es war auch als Schafshof oder Teich bekannt. Schafe, die durch dieses Tor gebracht wurden, waren normalerweise zum Opfern und nicht zum Verzehr bestimmt.
Sie bauten also zuerst das Schafstor, um uns zu zeigen, dass wir die Herrlichkeit Gottes in unserem Leben nur dann erfahren können, wenn wir als seine Schafe zu ihm kommen, d.h. wenn wir uns ihm als Schafe auf seiner Weide unterordnen,
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denn er ist der Hirte unserer Seelen. Gott ist der große Hirte der Herde; er ist der Hirte Israels. Als Schaf auf Gottes Weide sollst du dich ihm als lebendiges Opfer hingeben.
Römer 12,1: "Ich ermahne euch nun, Brüder, durch die Barmherzigkeit Gottes, dass ihr eure Leiber darbringt als ein lebendiges, heiliges, Gott wohlgefälliges Opfer, das ist euer vernünftiger Gottesdienst."
Viele Menschen haben Gott nicht als Hirten kennengelernt. Um überhaupt ein Christ zu werden, muss Gott derjenige sein, der dich hineinführt. Und wenn du dein Leben nach Gottes Plan gestalten willst, musst du am Schafstor beginnen. Gott ist derjenige, der die Pläne für dein Leben gemacht hat, deshalb musst du ihm als Schaf auf seiner Weide folgen, dann kannst du in der Herrlichkeit wandeln, die er für dich vorbereitet hat. Deine Wege sollten von deinem Hirten bestimmt werden und nicht von dir. Erkenne ihn als deinen Hirten an und folge ihm. Wenn du anfängst, ihm zu folgen, wirst du aufhören zu sagen: "Herr, folge mir."
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Es ist leicht, Christen zu erkennen, wenn sie nicht Gott als ihrem Hirten folgen. Das liegt daran, dass sie ihm immer sagen, was sie tun und wohin sie gehen wollen, anstatt Gott zu folgen. Solche Menschen haben einen Katalog mit den Dingen, die Gott für sie tun soll. Solche Christinnen und Christen sind nicht als seine Schafe zu Gott gekommen und haben ihn nicht als ihren Hirten erkannt, der sie auf dem Weg führt, den sie gehen sollen.
Das sind die Art von Menschen, die junge Christen in die Irre führen. Der Grund dafür ist, dass ein Lamm (ein junger Christ) die Stimme des Hirten nicht versteht, weil es noch zu jung ist; deshalb folgt es dem Blöken der Schafe. Deshalb sollte ein Lamm wachsen und sich in den Dingen Gottes entwickeln. Die Schafe hingegen kennen die Stimme des Hirten und werden nicht der Stimme eines Fremden folgen.
Bist du ein Schaf? Hast du wirklich jemals einen Schritt getan, um sein Schaf zu werden? David sagte: "Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln" (Psalm 23,1), weil er genau wusste, wer ein Hirte ist und wie ein Schaf ihm folgen sollte. Erinnere dich, er war ein
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Er war ein Hirtenjunge, der die Schafe seines Vaters hütete; er wusste also, was es bedeutet, Gott als seinen Hirten zu haben. Er wusste auch, dass er sich Gott als seinem Hirten unterordnen musste, und deshalb konnte er sagen: "... dein Stecken und dein Stab trösten mich" (Psalm 23,4).
Das ist Disziplin. Der Hirte hat eine Rute, die er manchmal benutzt, um die Schafe auf Linie zu peitschen. Manchmal wollen die Schafe vielleicht an einem anderen Ort Wasser trinken, aber weil der Hirte nicht will, dass sie einfach irgendwo Wasser trinken, peitscht er sie aus, damit sie weiterziehen.
Weißt du, so sind manche Christen: Sie zitieren Psalm 23, aber sie haben die Bedeutung der Schrift nie wirklich verstanden. Sie sind immer auf der Suche nach Wasser (dem Wort), weil sie nicht dem Hirten folgen, den Gott über sie gestellt hat. Sie haben keine Heimatgemeinde, sondern sind überall zu Besuch und führen ein "nomadisches" Christenleben. Manche Christen stehen einfach auf, nachdem sie über ein Jahr oder länger in einer Kirche waren, und sagen: "Ich will nicht mehr in diese Kirche gehen." Sie sind schon seit vielen Jahren Christen, haben aber nie akzeptiert, dass
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Art von Wahrheit. Sie argumentieren und sagen: "So viele sich vom Geist leiten lassen" und beanspruchen das Recht zu entscheiden, wo sie ohne Einschränkung Gottesdienst feiern können.
Für Menschen wie diese habe ich eine Frage: Ist es nicht derselbe Geist, der den Pastor zum Pastor gemacht hat, der ihn dazu berufen hat, ein Hirte zu sein, um dich zu nähren, zu führen und zu leiten? Wann wird es dir dämmern, dass Gott dich durch den Pastor geführt hat und du es nicht einmal wusstest?
Wenn du in einem solchen Boot sitzt, bist du kein Schaf, sondern ein Hund! Reg dich jetzt nicht auf, denn ich gebe nur wieder, was Jesus gesagt hat: "... draußen sind Hunde..." (Offenbarung 22:15). Das bedeutet, dass außerhalb der Stadt Gottes Hunde sind. Wenn du ein Schaf bist, bleibe drinnen und höre auf den Hirten, denn er hat etwas darüber zu sagen, wohin du gehst. Wenn Gott dich zu einer Kirche führt, bleib dort!
Die Bibel sagt in Psalm 92,13: "Wer im Haus des HERRN gepflanzt ist, wird in den Höfen unseres Gottes gedeihen." Bleib dort, wohin Gott dich führt, und lass dich dort einpflanzen. Das ist eine biblische Wahrheit und sich daran zu halten, zeigt geistliche Reife. Du bist nicht reif, nur weil du denkst, dass du es bist oder weil du so aussiehst. Das hat nichts zu tun mit

53Das Schafstor

damit, wie lange du schon Christ bist. Außerdem bist du nicht reif, nur weil du Menschen das Wort Gottes gelehrt hast.
Das Maß deiner Unterordnung unter Gott und sein Wort zeigt deinen Reifegrad. Du kannst nicht in deinem Wissen über Gott wachsen und trotzdem so tun, als wärst du der Herr deines Lebens. Je reifer du in Christus bist, desto unterwürfiger wirst du, und damit meine ich nicht die äußerliche oder oberflächliche Unterwerfung. Äußere Nüchternheit ist kein Zeichen von Spiritualität; du kannst nüchtern aussehen, mit sanfter Stimme sprechen und trotzdem völlig ungeistlich bleiben. Das macht dich nur religiös und pharisäerhaft.
Schau dir Jesus, unser Vorbild, an! Du könntest nicht unterwürfiger sein als Jesus. Gott sandte ihn, um den verlorenen Schafen Israels das Evangelium zu verkünden, und er blieb bei diesem Auftrag. Er liebte die Welt, er wollte allen predigen und sie retten, aber er musste diszipliniert sein. Deshalb sagte er zu der kanaanäischen Frau, die um Heilung für ihre Tochter bat: "... ich bin nicht gesandt, sondern zu den verlorenen Schafen des Hauses Israel" (Matthäus 15,24). Er hätte nach Damaskus oder Arabien oder sogar nach Äthiopien gehen können, aber das tat er nicht. Er blieb dort, wo Gott
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Die Bibel sagt, dass er gehorsam war und sich Gottes Plänen und Absichten unterwarf, sogar bis zum Tod (Philipper 2,8).
Das ist der einfache Grund, warum viele Christen Gottes Herrlichkeit in ihrem Leben weder erleben noch manifestieren. Du kannst nicht dein eigener Hirte oder Chef sein und erwarten, dass Gott alles, was du tust, segnet.

DER RICHTIGE WEG ZU FOLGEN

Bitte Gott nicht darum, deine Pläne zu segnen und dir zu folgen, wohin du gehen willst! Es soll genau andersherum sein. Das ist genau das, was du am Schafstor lernst. "Herr, hilf mir. Ich gehe an diesen - und jenen - Ort, führe mich dorthin und verherrliche deinen Namen, während ich gehe. Wenn du Gott folgen würdest, bräuchtest du diese Art von Gebet nicht. Du brauchst diese Art von Gebet nur, wenn du dorthin gehst, wohin Gott dich nicht gesandt hat, denn wenn Gott dich sendet, wird er bei dir sein und alles für dich regeln.
Hast du den Job oder das Geschäft, in das Gott dich gerufen hat? Oder machst du nur dein eigenes Ding? Wenn das der Fall ist, dann wirst du solche Gebete brauchen. Aber wenn du
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Wenn du die Herrlichkeit Gottes in deinem Leben sehen und erleben willst, ist der erste Schritt, dass du erkennst, dass du ein Schaf auf seiner Weide bist. Erkenne ihn als deinen Hirten an und lass dich von ihm führen. Verlasse dich nicht auf deinen eigenen Verstand, denn es gibt einen Weg, der dem Menschen richtig erscheint, der aber nur ins Verderben führt (Sprüche 3,5; Sprüche 16,25). Er ist der Einzige, der weiß, welchen Weg du gehen solltest. Wenn du ihn als deinen Hirten anerkennst, wird er dir zeigen, wohin du gehen sollst.
"Da machte sich Eljaschib, der Hohepriester, mit seinen Brüdern, den Priestern, auf und sie bauten das Schafstor..."
(Nehemia 3:1)
Es gibt Zeiten in unserem Leben, in denen wir kurz innehalten und uns selbst einschätzen müssen, um herauszufinden, ob wir tatsächlich Gottes Plan und Ziel für unser Leben folgen. Wenn du zur richtigen Zeit am richtigen Ort bist, wirst du viel Ruhm ernten. Sein Schaf zu sein, muss ständig das Ziel deines Lebens sein, das wird sich in deinen Gebeten und Handlungen zeigen. Wenn du dich dem Hirten unterordnest, bist du am Schafstor. Das war der Ausgangspunkt für die
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den Bau von Jerusalem, und in deinem Leben würde es den Beginn der Herrlichkeit bedeuten.
Du kannst die Sheep Gate Erfahrung nicht auslassen. Manche Christen wollen das Endergebnis haben, ohne die notwendigen Schritte zu befolgen. Das ist so, als würdest du versuchen, das Dach eines Hauses zu bauen, bevor das Fundament steht.
Ich möchte, dass du auch bemerkst, dass es die Priester waren, die das Schafstor bauten; die Priester mussten das Opfertor vorbereiten. Dies symbolisiert die Vorbereitung auf den Gottesdienst in unserem Leben. Wir müssen uns daran erinnern, dass wir dazu berufen sind, Gott Opfer darzubringen, nämlich das Aufheben unserer Hände in Anbetung, Bewunderung und Liebe (Psalm 141,2), die Frucht unserer Lippen (Hebräer 13,15), unsere Gebete (Psalm 141,2) und gute Werke (Hebräer 13,21). Als Priester müssen wir uns auf das heilige Opfer vorbereiten und das Schafstor der Unterwerfung und Anbetung bauen.
Du musst mit dem Aufbau deines Lebens beginnen, indem du das Schafstor baust, das erste Tor in Zion. Du solltest dich bereitwillig dem Herrn als deinem Hirten unterordnen und die Herrlichkeit Gottes wird in deinem Leben sichtbar werden.

Sechstes Kapitel





DAS FISCHTOR

Nehemia 3:3: "Das Fischtor aber bauten die Söhne Hassenajas, die auch die Balken legten und die Türen, Schlösser und Riegel anbrachten."
Das Fischtor war das Tor, durch das
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brachten die Fischer Fische aus dem Jordan und dem See Genezareth in die Stadt. Das ist das Tor neben dem Schafstor. Wenn du dich Gott als sein Schaf unterordnest, wirst du durch das Fischtor geführt. Das zeigt, dass du durch das Schafstor hereingebracht wurdest, um ein Seelengewinner zu sein, d.h. um Fische hereinzubringen.
Matthäus 4,18-19: "Und Jesus ging am See von Galiläa und sah zwei Brüder, Simon, genannt Petrus, und seinen Bruder Andreas, die warfen ein Netz ins Meer; denn sie waren Fischer. Und er sprach zu ihnen: Folgt mir nach, und ich will euch zu Menschenfischern machen."
In der Bibel beziehen sich "Flüsse" und "Meere" auf Menschenmassen, d.h. auf die Nationen der Welt. Die Tatsache, dass sie die Fische aus dem Jordan und dem See Genezareth mitbrachten, sagt uns, dass die Menschen aus den Nationen der Welt nach Jerusalem gebracht werden sollten, um dort anzubeten. Das bedeutet Seelengewinnung - Menschen aus der Welt zur Anbetung Gottes in Zion zu bringen.
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"FOLGE MIR UND ICH WERDE DICH..."
Manche Menschen beten: "Oh Gott, hilf mir. Du weißt, das einzige Problem, das ich in meinem Leben habe, ist, dass ich keine Seelen gewinnen kann." Das Problem mit solchen Menschen ist, dass sie Jesus nicht folgen. Ein Seelengewinner zu sein, ist eine direkte Folge der Nachfolge des Meisters. Wenn du also keine Seelen für den Herrn Jesus Christus gewonnen hast, weine nicht. Zu Gott zu beten, dass er dich zu einem Seelengewinner macht, wird nicht funktionieren. Tatsächlich ist es Zeitverschwendung, zu Gott zu beten. Das Geheimnis der Seelengewinnung liegt in der Nachfolge, in der Nachfolge des Meisters.
Als Jesus zu Simon und Andreas sprach, sagte er: "Folgt mir nach und ich werde EUCH zu Menschenfischern machen" (Matthäus 4,19). Er sagte nicht: "Folgt mir nach und ich mache euch zu Menschenfischern", sondern: "Folgt mir (ich bin euer Hirte) und ich werde euch zu Menschenfischern machen". Es liegt also in deiner Verantwortung, ihm zu folgen, und in seiner Verantwortung, dich zu einem Seelengewinner zu machen. Du wirst nicht mehr beten müssen: "Oh Gott, mach
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mich ein Seelengewinner." Ein solches Gebet ist nicht nötig. Alles, was du tun musst, ist, Ihm nachzufolgen, und wenn du das tust, wirst du niemals zu Gott beten müssen, dass er dich zu einem Seelengewinner macht.
Jemand könnte sagen: "Nun, er hat mir geantwortet, als ich so gebetet habe." Wirklich? Weißt du, manchmal passieren dir bestimmte Dinge, als wären sie die Antwort auf deine Gebete. Aber nur durch Erkenntnis kannst du herausfinden, dass Gott das nicht als Teil deiner Gebete beantwortet hat.
Wenn zum Beispiel ein Mann im Bett liegt und sagt: "Oh, ich würde heute gerne frühstücken", obwohl der Frühstückstisch schon gedeckt ist, wird sein Gebet nicht erhört. Der Frühstückstisch war bereits gedeckt, er wusste es nur nicht. Er musste nur von seinem Bett aufstehen, in den Speisesaal gehen und frühstücken, denn der Tisch war schon immer da.
Das Gleiche gilt für Seelengewinner. Du wirst kein Seelengewinner, indem du darüber betest, sondern du wirst ein Seelengewinner, wenn du dem Meister folgst. Dass du ein Seelengewinner bist, hat nichts damit zu tun, wie mutig du das Wort mit Kraft verkündest. Alles, was es braucht, ist dein

61	DasFischtor

Unterwerfung unter Gott und sein Wort. Wenn du dich am Schafstor unterordnest, musst du nur dem Hirten folgen und er macht dich zum Seelengewinner. Wenn du dich am Geschäft der Seelengewinnung beteiligst,
du anfängst, die Herrlichkeit Gottes zu erleben, die sich daraus ergibt, dass du ein Seelengewinner bist. Du siehst, es gibt eine Tiefe in Gott, die du nicht kennen kannst, bis du anfängst, andere für den Herrn Jesus Christus zu gewinnen. Es gibt eine unbeschreibliche Freude, eine unergründliche Tiefe und einen unerklärlichen Eifer, den du erlebst, wenn du einen Menschen aus der Kontrolle und dem Griff der Finsternis in die glorreiche Freiheit der Söhne Gottes führst.
Die Herrlichkeit und die Macht Gottes zeigten sich im Leben der ersten Apostel, als sie den Willen Gottes verkündeten. Das Gleiche geschah mit Paulus und wird auch mit dir heute geschehen, wenn du die rettende Gnade Gottes im herrlichen Evangelium Christi verkündest.

SOULWINNING - EINE TEILNAHME AM NEUEN BUND
Soulwinning ist für die Christen keine Option.
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Sie ist ein wesentlicher oder entscheidender Aspekt unserer Arbeit. Sie zeigt, dass du an dem Bund teilnimmst, zu dem du berufen wurdest. Im Alten Bund, als die Kinder Israels aus Ägypten zogen, geschah etwas - sie zogen als eine gemischte Schar aus. Einige der Menschen, die mit ihnen befreit wurden, waren keine Israeliten. Es waren vor allem diese Menschen, die die Kinder Israels dazu brachten, von dem vorgegebenen Muster abzuweichen.
Du siehst, dass Gott sich nicht wirklich um die Nicht-Juden kümmerte, die befreit wurden; sie hätten alle die Verheißungen erben können. Aber die Bibel sagt uns, dass sie eine Quelle der Schwäche im Leib waren. Die gemischte Schar brachte das Volk dazu, nach dem Knoblauch und den Zwiebeln Ägyptens zu gieren. Als Gott ihnen Manna gab, schrien sie: "Manna! Manna! Manna! Wir sind des Mannas müde, gebt uns Fleisch zu essen!" Sie waren eine Quelle ständigen Kummers für Gott. Gott sagte zu ihnen: "Glaubt ihr, ich kann euch in der Wüste kein Fleisch geben, ich werde euch ganz sicher Fleisch zu essen geben. Ihr werdet so viel essen, dass ihr es hassen werdet" (Numeri 11:18- 23).
Dann ließ Gott Wachteln in das Lager der Israeliten fliegen. Sie hatten mehr als genug Fleisch zu essen,
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aber als das Fleisch in ihren Mund kam, hatten sie Probleme.
Mose 11,31-33: "Und es kam ein Wind vom Herrn und brachte Wachteln aus dem Meer und ließ sie am Lager fallen, eine Tagesreise diesseits und eine Tagesreise jenseits, rings um das Lager, zwei Ellen hoch auf der Erde. Und das Volk stand den ganzen Tag, die ganze Nacht und den ganzen nächsten Tag auf und sammelte die Wachteln; wer am wenigsten sammelte, sammelte zehn Homer, und sie breiteten sie alle um das Lager herum aus. Und als sie das Fleisch noch zwischen den Zähnen hatten, bevor es zerkaut war, entbrannte der Zorn des Herrn über das Volk, und der Herr
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schlug das Volk mit einer sehr großen Plage."
Warum wurden sie von einer großen Plage heimgesucht? Gott hat ihnen das Fleisch nicht zu essen gegeben. Er brachte die Wachteln nur, um ihnen zu beweisen, dass er ihnen Fleisch geben kann, wenn er es will. Versteh das: Wenn Gott dich auf bestimmte Wege führt, dann nicht, weil er es nicht anders hätte machen können. Es zeigt nur, dass das zu diesem Zeitpunkt der beste Plan für dich ist. Gott ist der Meisterplaner; er ist derjenige, der den Plan für dein Leben hat und weiß, was du tun sollst, was du sein sollst und wo du zu jedem Zeitpunkt sein sollst.
Das Volk Israel schrie auf, weil es eine gemischte Schar war. Lass dich niemals in die gemischte Schar verwickeln. Folge dem Muster, das Gott bereits in seinem Wort für dich festgelegt hat (wie die verschiedenen Tore in Zion), damit du seine Herrlichkeit in deinem Leben erleben kannst.
Du kommst durch das Schafstor und er wird dein Hirte und du sein Schaf, woraufhin er
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macht dich zu einem Menschenfischer aus dem Fischtor. Das ist ein Grund, warum du es dir nicht leisten kannst, untätig zu sein, du musst ein Seelengewinner sein. Du musst bezeugen, was der Herr in deinem Leben getan hat. Bezeuge die Erlösung, die für alle frei geworden ist, und wenn du das tust, wird er dein Leben immer wieder mit Siegen und Zeugnissen bestätigen.



Kapitel Sieben





DAS ALTE TOR

Nehemia 3:6: "Und das alte Tor bauten Jojada, der Sohn Paseas, und Meschullam, der Sohn Besodjas; sie legten die Balken und setzten die Türen ein und die Schlösser und die Riegel
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davon."
Das Alte Tor ist ein Ort, an dem du auf dem Wort der Wahrheit gegründet bist. Als Seelengewinner wirst du eine Menge Neubekehrte zu verzeichnen haben. Diese werden zur Alten Pforte gebracht, um die Prinzipien und Lehren unseres Königreichs zu lernen.
Der Standort des Alten Tores hat etwas Besonderes an sich. Das Alte Tor befand sich an der Nordseite Jerusalems; das Haupttor, das in die Stadt führte, befand sich hier, und wir wissen aus dem Wort Gottes, dass der Thron Gottes im dritten Himmel steht, an den Seiten des Nordens (Psalm 48,1-2). Neubekehrte, die für Christus gewonnen werden, lernen den Herrn also erst dann richtig kennen und wissen um die Grundlagen des christlichen Glaubens, wenn sie zum Alten Tor geführt werden.
Das Alte Tor ist ein Ort des Lernens, an dem sowohl junge Bekehrte als auch ältere Christen unterrichtet werden. Die Bibel sagt in Sprüche 22:28-29:
"Entferne nicht den alten Grenzstein, den deine Väter gesetzt haben. Siehst du einen Mann, der fleißig in seinem Geschäft ist?

69Das alte Tor

er soll vor Königen stehen; er soll nicht vor gemeinen Menschen stehen."
In Maleachi 2:7 steht auch,

"Denn die Lippen des Priesters sollen Wissen bewahren, und sie sollen das Gesetz an seinem Mund suchen; denn er ist der Bote des Herrn der Heerscharen."
Wenn du diese neuen Leute aus dem Fischtor hereinbringst, fängst du an, ihnen die alten Orientierungspunkte, das Wort Gottes, beizubringen, und während du sie unterrichtest, wirst du auch in dieser stabilen Wahrheit wiederhergestellt.
Die grundlegenden Lehren, die an der Alten Pforte erworben wurden, dürfen nicht geschmälert werden. Bei den Dingen des Geistes gibt es keine Annahmen. Entweder du kennst diese Wahrheiten oder du kennst sie nicht. Das ist einer der Gründe, warum manche Christen Probleme haben, geistliche Fortschritte zu machen: Sie haben sich nicht an der Alten Pforte die alten Wahrzeichen, die Grundlagen des christlichen Glaubens, beibringen lassen.
Es spielt keine Rolle, wie lange du schon wiedergeboren bist, du musst durch die Erfahrung gehen, wiedergeboren zu sein.
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am Alten Tor gelehrt. Gott will, dass wir in seinem Haus bleiben, bis wir genährt, aufgebaut, ausgebildet und richtig orientiert sind. Wir müssen in seinem Haus bleiben! Wir müssen im Haus Gottes unter der Leitung von Erziehern und Verwaltern, die er ernannt hat, erzogen werden.
Wir haben einen besseren Bund und der Dienst dieses Bundes wird von einer weit überragenden Herrlichkeit begleitet (2. Korinther 3,8), denn die Herrlichkeit Gottes begleitet das Leben am alten Tor (2. Korinther 3,18).
Epheser 4:11-13: "Und er hat einige zu Aposteln und einige zu Propheten und einige zu Evangelisten und einige zu Hirten und Lehrern gesandt, zur Vollendung der Heiligen, zum Werk des Dienstes, zur Erbauung des Leibes des Christus: bis wir alle hingelangen zur Einheit des Glaubens und der Erkenntnis des Sohnes Gottes, zu einem vollkommenen Menschen, zum Maß der Fülle Christi."
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In vielen örtlichen Versammlungen gibt es ein spezielles Training für junge Bekehrte. Lass dich mit einer solchen identifizieren. Sag nicht: "Das weiß ich schon."
Hebräer 6,1-3: "Darum lasst uns, indem wir die Grundsätze der Lehre Christi verlassen, zur Vollkommenheit fortschreiten und den Grund der Buße von den toten Werken und des Glaubens an Gott nicht wieder legen, der Lehre von der Taufe und vom Handauflegen und von der Auferstehung der Toten und vom ewigen Gericht. Und das werden wir tun, wenn Gott es zulässt.
Wenn du die grundlegenden Wahrheiten, die in Hebräer 6,1-3 aufgezählt sind, nicht kennst, musst du dich mit ihnen vertraut machen. Manche Christen wollen das Alte Tor überspringen; das ist falsch, denn anders kannst du die ewigen Wahrheiten, die dort gelehrt werden, nicht kennenlernen. Indem du dich weigerst, dich den Anordnungen Gottes zu unterwerfen,
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hast du dich selbst zu der gemischten Schar aus Ägypten gezählt, die nie wirklich an das Gelobte Land gedacht hat. Deshalb dachten sie immer an den Knoblauch und die Zwiebeln, die sie in Ägypten zurückgelassen hatten.
Wenn du dich dabei ertappst, dass du Dinge sagst wie: "Wenn ich nicht wiedergeboren wäre, würde ich mich jetzt wahrscheinlich irgendwo in der Stadt amüsieren", dann ist es an der Zeit, dein Leben mit Gottes Plan für dich in Einklang zu bringen. Es ist an der Zeit, zum Alten Tor zu gehen und sich die grundlegenden Elemente des Evangeliums von Jesus Christus beibringen zu lassen.
Woher weißt du, dass du dich in dieser besonderen Phase deines Lebens befindest? Wenn du gerade erst wiedergeboren wurdest, ist dies die erste Phase, die du erlebst; die erste Stufe des Wachstums. Außerdem kann es sein, dass du im Laufe deines christlichen Lebens mehrmals Gewissheit brauchst, wenn du andere aufziehst. In solchen Momenten findest du dich an der Alten Pforte wieder, wo das Fundament des Evangeliums in deinem Leben erneuert wird. Das Schöne an diesem Tor ist, dass die Herrlichkeit Gottes dem Wort Gottes folgt, sowohl im Leben der Hörer/innen als auch der Lehrenden.

Achtes Kapitel





DAS TOR ZUM TAL

Nehemia 3,13: "Das Taltor bauten Hanun und die Bewohner von Zanja; sie bauten es und setzten seine Türen, Schlösser und Riegel ein..."
Nach dem Alten Tor kommt das Taltor. Das Taltor symbolisiert die Täler des Lebens; wenn du den Eindruck hast
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in Schwierigkeiten geraten und es ist, als ob die Hölle gegen dich losgebrochen ist und Kritik von allen Seiten kommt. Es scheint, als wärst du der Einzige auf der Welt mit all den Problemen und Gott hat angeblich Urlaub gemacht oder dich komplett ignoriert.
Weißt du, als du durch das Schafstor kamst, war alles in Ordnung und du fühltest dich cool. Der Herr war gerade dein Hirte geworden und "Psalm 23 Vers eins" und "Amazing grace how sweet the sound" waren deine besten Lieder. Nachdem du durch das Fischtor gegangen warst, wurdest du zum Seelengewinner und gingst mit diesen Seelen zum Alten Tor. An der Alten Pforte wurde dir das Wort Gottes gelehrt, all die mächtigen Taten, die deine Vorfahren im Glauben vollbracht haben - Abraham, Isaak, Jakob, Mose - und dein Glaube stieg in die Höhe.
Was dachtest du, warum du all diese großartigen Dinge hörst? Du hast all diese mächtigen Werke des Glaubens gehört, damit dein Glaube gestärkt wird und du lernst, wie du dein Leben allein auf Gottes Wort gründen kannst und nicht auf deine Gefühle oder Umstände. Das sollte dir helfen, dich im Wort Gottes zu verankern und dich auf die Erfahrung im Tal vorzubereiten.

75Das Tor zum Tal

Es gibt zwei Arten von Tal-Erfahrungen: Die eine hilft dem Neubekehrten, geduldiger zu werden, während die andere den älteren Christen zu einem Ort der Demut bringt.
In Römer 5:3-5 steht,

"Und nicht nur das, sondern wir rühmen uns auch der Trübsal, weil wir wissen, dass Trübsal Geduld schafft, und Geduld 	Erfahrung, 	und Erfahrung Hoffnung: Und die Hoffnung macht nicht zuschanden; denn die Liebe Gottes ist ausgegossen in unsere Herzen durch den Heiligen Geist, der uns gegeben ist."
Die Erfahrung im Tal dient dazu, in dir sowohl Geduld als auch Erfahrung zu entwickeln, was zu weiterer Stabilität und Hoffnung führt. Wenn du ein Seelengewinner bist, ist es möglich, dass du anfängst, darüber zu lächeln, dass du an der Spitze stehst, weil die Herrlichkeit Gottes in deinem Leben freigesetzt wird. In Verbindung mit der Fülle der Offenbarung, die du am Alten Tor erhalten hast, neigst du dazu, dich über die Maßen zu freuen. Paulus zitiert seine Erfahrung und sagt,
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"Denn wenn ich mich rühmen will, so will ich kein Narr sein; denn ich will die Wahrheit sagen. Nun aber halte ich mich zurück, damit nicht jemand von mir mehr hält als das, was er von mir sieht oder was er von mir hört. Und damit ich mich nicht durch die Fülle der Offenbarungen überhebe, wurde mir ein Dorn ins Fleisch gegeben, der Bote des Satans, um mich zu schlagen, damit ich mich nicht überhebe.
(2. Korinther 12,6-7)
Manchmal müssen wir erkennen, dass es so viel gibt, was wir nicht wissen, obwohl wir eine Fülle von Offenbarungen erhalten haben. Als ich einmal Pastor Kenneth Hagin zuhörte, wie er von einer Begegnung mit dem Herrn Jesus Christus erzählte, sagte er etwas, das mich sehr berührte. Er sagte, Jesus habe ihm bestimmte Dinge gesagt, für die er einen Beweis aus dem Neuen Testament haben wollte. Da sagte der Herr: "Es gibt genug Beweise im Neuen Testament.
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Testament."
"Nun", antwortete Pastor Hagin, "ich habe das Neue Testament hundertfünfzig Mal gelesen und so etwas noch nicht gesehen."
Aber der Herr sagte zu ihm: "Nun, mein Sohn, da gibt es vieles, was du noch nicht weißt."
Jesus sagte nicht, dass es noch ein bisschen mehr gäbe, er sagte, dass es eine Menge gäbe, das er nicht wüsste. Der Mann hatte das Neue Testament einhundertfünfzig Mal gelesen und mehr als fünfzig Jahre im Dienst verbracht, und doch sagte der Herr, dass es eine Menge Dinge im Neuen Testament gibt, die er nicht kennt. Wahrscheinlich hast du das Neue Testament nicht einmal so oft gelesen wie Pastor Hagin, woher kommt also dein Stolz?
Am Tor zum Tal sieht alles nach Ärger aus. Wenn du früher um etwas gebetet hast, kam es schnell, aber jetzt betest du um etwas und es funktioniert nicht nur, du kannst es nicht glauben! Ein junger Bekehrter kam gerade aus dem Alten Tor und das nächste, was er weiß, ist, dass er unten im Tal ist und sich fragt: "Was mache ich hier? Wenn es das ist, was man braucht, um ein Christ zu sein, dann will ich das wohl nicht. Er möchte jetzt zurückgehen, aber es ist zu
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spät; er ist jetzt im Tal, so tief, dass er nicht mehr herauskommen kann. Erinnere dich an die Worte des Psalmisten,
"Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. Er weidet mich auf einer grünen Aue und führet mich zum frischen Wasser. Er erquickt meine Seele... Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei mir, dein Stecken und dein Stab trösten mich.
(Psalm 23:1-4)
Wenn du in Schwierigkeiten gerätst, beschwere dich nicht. Glaube stattdessen, dass Gott bei dir ist, um dich da herauszuholen. Erinnere dich: Als Saulus von Tarsus von dem Licht, das vom Himmel kam, geblendet wurde, wusste Gott, wo er war und was zu tun war, um ihn aus dem Schlamassel zu holen. Er ging zu Ananias und sagte: "... Steh auf und geh in die Straße, die gerade heißt, und erkundige dich im Haus des Judas nach einem, der Saulus von TARSUS heißt... Und er sah in einer Vision einen Mann namens Ananias hineingehen und seine Hand auf
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dass er sehend werde ... und mit dem Heiligen Geist erfüllt werde" (Apg 9,11-12.17).
Wenn du an der Pforte des Tals stehst, ist die richtige Reaktion auf alles, was geschieht, dem Hirten deiner Seele zu vertrauen und nicht zu klagen. Die Erfahrung an der Pforte des Tals wurde gemacht, damit du zur nächsten Pforte gehen kannst, und wenn du positiv reagierst, indem du auf Gott vertraust, wirst du mit Sicherheit die Herrlichkeit Gottes in deinem Leben erleben.



Neuntes Kapitel



DAS DUNG-TOR

Nehemia 3:13-14: "... und tausend Ellen an der Mauer bis zum Misttor. Das Misttor aber baute Malchia, der Sohn Rechabs, der Vorsteher des Teils von Beth-Hakerem; er baute es und setzte seine Türen und Schlösser ein,
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und die Stäbe davon."
Das Misttor ist das Tor, durch das der meiste Mist aus Jerusalem herausgebracht wird. Es war das Tor, durch das der in der Stadt anfallende Müll hinausgebracht wurde. In der Bibel bezieht sich "Dung" auf wertlose oder nutzlose Dinge; Dinge, die entfernt werden müssen, um Reinheit und Sauberkeit zu erhalten.  Die Erfahrung im Tal, die zu Klagen, Murren und Nörgeln führt, hinterlässt eine Menge Abfall oder Mist, den du loswerden musst, um ein größeres Maß an Gottes Herrlichkeit zu erleben.

HEILIGUNG -
DAS MISTTOR-ERLEBNIS

Das Misttor ist der Ort, an dem Gott das Chaos in deinem Leben beseitigt. Jetzt hast du gelernt, dass du ohne ihn nichts bist. Du hast aufgehört, dich selbst als den Chef zu sehen, der alles regelt. Du bist dir jetzt bewusst, dass der wirklich Größere, der in dir ist, das Sagen hat. Du vertraust nicht mehr auf deinen Verstand, deine Ausbildung, dein Training oder deinen Schild und Speer; du schaust zu Gott auf.
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jetzt. Paulus sagte,

"Was mir aber Gewinn war, das habe ich für Christus für Verlust gehalten. Und ich halte alles für Verlust um der Erkenntnis Christi Jesu, meines Herrn, willen, um dessentwillen ich alles verloren habe und halte es für Mist, damit ich Christus gewinne und in ihm gefunden werde, nicht durch meine eigene Gerechtigkeit, die aus dem Gesetz ist, sondern durch den Glauben an Christus, die Gerechtigkeit, die aus Gott ist durch den Glauben."

(Philipper 3:7-9)
Du musst wie Paulus lernen, dich vorbehaltlos in Gottes ewige Arme zu werfen. Das sagt er auch in Galater 2,20,
"Ich bin mit Christus gekreuzigt; dennoch lebe ich, doch nicht ich, sondern
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Christus lebt in mir; und das Leben, das ich jetzt im Fleisch lebe, lebe ich durch den Glauben an den Sohn Gottes, der mich geliebt und sich für mich hingegeben hat."
Die Täler machen dir keine Angst mehr, denn du bist bereits tot und Er ist derjenige, der in dir lebt. Du solltest keine Angst mehr haben, etwas zu verlieren, denn du hast bereits alles für die Erkenntnis Christi aufgegeben. Du solltest alles, was du hast, als Mittel betrachten, um Gott die Ehre zu geben.
ZÄHL ES ALS MIST!

Am Misttor zählst du alles außer Mist. Du gibst deine eigenen Kämpfe auf und der Dreck wird aus dir herausgeholt. Das ist die Trennung von Gott, die Weihe, die Heiligung.
Römer 5,3-5: "...Trübsal macht geduldig; und Geduld macht Erfahrung; und Erfahrung macht Hoffnung: Und die Hoffnung macht nicht zuschanden. "
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Die Hoffnung, die in dir aufkeimt, wenn du erkennst, dass mehr Ruhm entsteht, wenn du auf Jesus blickst und nicht auf deine eigenen Fähigkeiten, führt dich zum nächsten Tor. Du bist zum Misttor gekommen, weil du dich beschwert hast und missmutig warst, aber du siehst das Licht, das auf dich zukommt, und dein Herz ist voller Erwartung, während du zum nächsten Tor gehst.



Zehntes Kapitel





DAS TOR DES BRUNNENS

Nehemia 3:15: "Das Brunnentor aber baute Schallun, der Sohn Kol-Hoses, der Vorsteher des Teils von Mizpa; er baute es und deckte es und setzte seine Türen, Schlösser und Riegel ein,
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und die Mauer des Teiches Siloah beim Garten des Königs und bis zu den Stufen, die von der Stadt Davids herabführen."
Nehemia wies die Herrscher an, das Brunnentor nach dem Bau des Misttors zu errichten. Das Brunnentor befand sich in der Nähe des Teichs von Siloam. In Johannes 9,1-7 lesen wir vom Teich Siloam, in dem ein Mann, der blind geboren wurde, sich wusch und wieder sehend wurde. Wenn du diese Bibelstelle genauer studierst, wirst du feststellen, dass der Mann keine Augen hatte, sondern nur Augenhöhlen.
Johannes 9,1-7: "Und als Jesus vorüberging, sah er einen Menschen, der von Geburt an blind war. Und seine Jünger fragten ihn und sprachen: Meister, wer hat gesündigt, dieser Mensch oder seine Eltern, dass er blind geboren ist? Jesus antwortete: Weder dieser Mensch noch seine Eltern haben gesündigt, sondern dass die Werke Gottes an ihm offenbar werden. Ich muss die Werke desjenigen wirken, der
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sandte mich, solange es Tag ist; es kommt die Nacht, da niemand wirken kann. Solange ich in der Welt bin, bin ich das Licht der Welt. Als er so geredet hatte, spuckte er auf die Erde und machte aus dem Speichel Ton und salbte die Augen des Blinden mit dem Ton und sprach zu ihm: Geh hin und wasche dich im Teich Siloam (das ist nach der Deutung: Gesandt.) Da ging er hin und wusch sich und wurde sehend."
Dieser Mann war ohne Augen geboren worden; er hatte nur Augenhöhlen. Als Jesus dort ankam, spuckte er auf den Boden, machte aus dem Speichel Ton und salbte die Augen des Mannes mit dem Ton. Er rieb den Lehm nicht nur auf die Augenhöhlen, sondern formte tatsächlich Kugeln aus Lehm und setzte sie dort ein, wo die Augen hätten sein sollen. Der Schöpfer des Universums vollzog einen schöpferischen Akt an dem blinden Mann. Das ist der Grund, warum es in Israel ein Wunder war: So etwas hatte man noch nie gesehen! Jesus wies den Mann an, zu gehen
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zum Teich von Siloam, um sich zu waschen. Der Mann ging hin, wusch sich und kam sehend zurück.
Die Verzagtheit, die aus dem Murren und Klagen resultiert, wird durch das Aufkeimen des Lebens in dir überwunden. Du erfährst von neuem die Vitalität des Lebens Gottes, das in dir ist. Es ist, als ob du neu geboren würdest. Jesus sagte,
"Wer aber von dem Wasser trinkt, das ich ihm geben werde, den wird nimmermehr dürsten; sondern das Wasser, das ich ihm geben werde, wird in ihm eine Quelle des Wassers sein, das in das ewige Leben quillt."
(Johannes 4:14)
Das Leben in dir sprudelt wie ein Springbrunnen, wenn du zum Brunnentor kommst. Dieses Leben sollte wie ein Springbrunnen in dir sprudeln und nicht wie ein stilles Wasserbecken sein. Wenn du von Jesus, der Quelle des lebendigen Wassers, getrunken hast, sollte das Leben am Brunnentor frisch aus dir sprudeln. Kaleb, als er fünfundachtzig Jahre alt war, sagte,
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"Ich bin heute noch so stark wie zu der Zeit, als Mose mich sandte. Wie ich damals stark war, so bin ich auch heute noch stark, um in den Krieg zu ziehen und wiederzukommen. So gib mir nun diesen Berg..."
(Josua 14:11-12)
Bist du noch so lebendig wie vor fünf Jahren, als du Jesus zum ersten Mal dein Leben geschenkt hast? Jemand traf mich vor einiger Zeit und fragte: "Bist du immer noch so?" Gott sei Dank bin ich jetzt aufgeregter als vor über zwanzig Jahren, als ich wiedergeboren wurde! Und warum? Der Geist, der Jesus von den Toten auferweckt hat, wohnt in mir und er ist eine Quelle des Wassers, das zum ewigen Leben sprudelt (Römer 8,11). Er ist in mir, belebt meinen sterblichen Körper täglich und ich bin heute lebendiger als gestern!
Gott führt dich zum Brunnentor, wenn du das Misttor hinter dir gelassen hast. Dort wäscht er dich von den Dingen frei, die dich angezogen, aber auch abgelenkt haben, indem sie dich vom rechten Weg abbrachten. Du gehst durch die Erfahrung des Misttors, bevor du die Herrlichkeit des
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das Brunnentor. Dort fängst du an zu leuchten und vor Freude zu platzen, die die ganze Zeit über in dir war, und du musst diese Freude des Geistes aufrechterhalten. In Offenbarung 2,3 - 5 sagt Jesus der Gemeinde in Ephesus, dass sie zum Brunnentor gehen soll:
"Und du hast getragen und bist geduldig und hast dich um meines Namens willen abgemüht und bist nicht ohnmächtig geworden. Dennoch habe ich etwas gegen dich, weil du deine erste Liebe verlassen hast. So gedenke nun, woher du gefallen bist, und tue Buße und tue die ersten Werke..."

EIN ORT DER NEUEN OFFENBARUNG
Das Brunnentor ist der Ort, an dem Gott dir eine neue Offenbarung schenkt. Etwas Neues geschieht in deinem Geist; die Erweckung des inneren Menschen. Es ist die Erweckung des Lebens in deinem Geist.
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Jesus schreibt an die laodizeanische Kirche in
In Offenbarung 3:15-18 heißt es,

"Ich kenne deine Werke, dass du lau bist und weder kalt noch heiß, und ich will dich ausspeien aus meinem Munde ... Ich rate dir, dass du von mir kaufst Gold, das im Feuer erprobt ist, auf dass du reich werdest, und weiße Kleider, dass du bekleidet werdest und die Schande deiner Blöße nicht offenbar werde, und salbe deine Augen mit Augensalbe, auf dass du sehend werdest."
Wenn du am Dung-Tor bist, ist dir weder heiß noch kalt. Dir ist nicht mehr nach Beten zumute, obwohl du eigentlich beten möchtest. Der Geist ist jetzt willig, aber das Fleisch ist schwach. Also schläfst du beim Beten ein und wachst in der Hoffnung auf, dass du Gott keine abscheulichen Dinge gesagt hast. Wenn das zum Alltag wird, brauchst du die Erfahrung und die Herrlichkeit des Brunnentors, die sich einstellt, wenn du neue Offenbarungen aus der Heiligen Schrift erhältst. Das geschieht, wenn du dich auf Gott und seine
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Wort; das bringt neue Kraft und Inbrunst in deine Gebete.
Ich weiß nicht, wie deine Erfahrung mit Jesus ist, aber meine ist sehr real für mich. Es heißt, er sei vor langer Zeit gestorben, aber Gott hat ihn auferweckt und er lebt immer noch und ist für mich heute genauso real wie damals in der Bibel. Das liegt daran, dass ich immer wieder neue Offenbarungen aus dem Wort Gottes erhalte. Wenn ich immer wieder zum Brunnentor komme, um neue Offenbarungen zu erhalten, wird das neue Leben in mir ständig erfrischt.
Das Gleiche kann auch mit dir passieren. Du empfängst das Wort Gottes nicht ein für alle Mal am Alten Tor, sondern du kommst immer wieder zum Brunnentor, um dich zu erfrischen. Wenn das neue Leben in dir stark entspringt, führt es dich zum Wassertor.

Elftes Kapitel





DAS WASSER-TOR

Nehemia 3,26: "Und die Nethinim wohnten in Ophel, bis zu dem Ort gegenüber dem Wassertor gegen Osten und dem Turm, der draußen liegt."
Das Wassertor spricht vom Heiligen Geist. Lass
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Ich erzähle dir etwas über das Wassertor. Es lag in der Nähe der Quellen von Gihon, und die Bibel erzählt uns in 1 Könige 1:32-35 von den Wassern von Gihon:
"Und König David sprach: Ruft mir den Priester Zadok und den Propheten Nathan und Benaja, den Sohn Jojadas. Und sie traten vor den König. Und der König sprach zu ihnen: Nehmt die Knechte eures Herrn mit euch und lasst meinen Sohn Salomo auf meinem Maultier reiten und bringt ihn hinab zum Gihon: Und lasst ihn dort von Zadok, dem Priester, und Nathan, dem Propheten, zum König über Israel salben; und bläst mit der Posaune und sprecht: Gott schütze König Salomo. Dann sollt ihr ihm nachziehen, damit er kommt und sich auf meinen Thron setzt; denn er soll König an meiner Stelle sein, und ich habe ihn zum Herrscher über Israel und Juda eingesetzt."

97	DasWassertor

Als König David in seinem hohen Alter Salomo zu seinem Nachfolger ernannte, bat er den Priester und den Propheten, ihn nach Gihon zu bringen, um sich salben zu lassen. Daran sehen wir, dass das Wassertor ein Ort der Salbung ist. Du siehst, wenn du am Brunnentor neue Offenbarungen erhältst, kommt eine neue Salbung in dein Leben.
Wie kannst du das in deinem Leben erfahren? Indem du betest und im Bewusstsein des Heiligen Geistes wandelst. Jesus sagte, dass aus eurem Bauch Ströme lebendigen Wassers fließen werden, und bezog sich damit auf den Heiligen Geist, den alle empfangen sollen, die an ihn glauben (Johannes 7,38).
Das Reden in anderen Zungen ist für Christen nicht optional, denn wenn du ständig in anderen Zungen redest, passiert etwas.
1. Korinther 14,4: "Wer in einer fremden Sprache redet, der erbaut sich selbst..."
Wenn du die ewigen Wahrheiten in diesem Buch liest, an sie glaubst, über sie meditierst und nach ihnen lebst, wird etwas Wunderbares in deinem Leben geschehen. An der Wasserpforte gibt es eine neue Salbung, und du kannst voll sein
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dieser neuen Salbung, die dir die Macht gibt, in diesem Leben zu herrschen.

Zwölftes Kapitel



DAS PFERDETOR

Nehemia 3:27: "Nach ihnen bauten die Tekoiter ein anderes Stück, gegenüber dem großen Turm, der draußen liegt, bis zur Mauer von Ophel.
In der Bibel steht das "Pferd" für Stärke, Macht, Kraft und Autorität. Wenn du eine neue Salbung an der Wasserpforte erhältst, wirst du dir deiner
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das Recht, im Leben durch Christus zu herrschen. Damit beginnt eine weitere Phase in deinem Leben: die Erfahrung des Pferdetors.
David sagte in Psalm 92,10: "Aber mein Horn sollst DU erhöhen wie das Horn eines Einhorns: Ich werde mit frischem Öl gesalbt werden." Ein Einhorn ist ein besonderes Pferd mit einem Horn, und Hörner stehen in der Heiligen Schrift auch für Autorität und Macht.

VOLLMACHT ZUM REGIEREN

Am Pferdetor beginnst du, deine Autorität in Christus und deine Stärke im Heiligen Geist, der dich am Wassertor erfüllt hat, besser zu verstehen. An dieser Pforte fängst du an, Worte der Macht zu sprechen, so wie Salomo nach seiner Salbung am Gihon, von dem die Bibel sagt, dass er zum Herrscher über Israel und Juda ernannt wurde, und er begann, als König zu regieren. Das Gleiche passiert mit dir, nachdem du eine neue Salbung erhalten hast: Du beginnst zu regieren. Jesus hat uns die Gabe der Gerechtigkeit gegeben, damit wir in diesem Leben als Könige herrschen können, denn er hat uns zu Königen und Priestern für Gott gemacht.
Römer 5:17: "Denn wenn ein Mensch durch die
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Der Tod hat durch einen geherrscht; viel mehr werden die, die die Fülle der Gnade und die Gabe der Gerechtigkeit empfangen, im Leben herrschen durch einen, Jesus Christus."

Egal, in welchen Lebensumständen wir uns befinden, wir müssen als Könige und Überwinder herrschen, denn wir sind mit der Macht aus der Höhe ausgestattet, um zu herrschen. Das ist es, worauf Jesus gewartet hat.
Offenbarung 1,5-6: "Und von Jesus Christus, der der treue Zeuge ist und der Erstgeborene von den Toten und der Fürst der Könige auf Erden. Ihm, der uns geliebt hat und uns von unseren Sünden gewaschen hat in seinem Blut und uns zu Königen und Priestern gemacht hat für Gott und seinen Vater; ihm sei Ehre und Herrschaft von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen."
Der Hauptgrund, warum manche Christen nicht

DIE TORE VON ZION102
Die Ursache dafür ist, dass sie nicht wissen, was ihnen von Gott geschenkt wurde. Sie wissen nicht, was ihnen gehört und haben noch nicht begonnen, als Könige auf Erden zu herrschen. Deshalb stehen sie immer noch unter dem Peitschenhieb des Teufels.
"Wir haben aber nicht den Geist der Welt empfangen, sondern den Geist, der aus Gott ist, damit wir erkennen, was uns von Gott geschenkt ist."
(1. Korinther 2,12)
Wenn du ein Flugticket bei einer Fluggesellschaft kaufst, deckt dieses Ticket nicht nur die Kosten für deine Reise ab, sondern beinhaltet auch Erfrischungen und alle anderen Dienstleistungen, die während des Fluges erbracht werden. Das alles gehört dir, zumindest solange du in dem Flugzeug sitzt. Manche Leute wissen das nicht, und wenn die Stewardessen Mittagessen oder Snacks servieren, schütteln sie nur den Kopf und lehnen ab, sodass es an ihnen vorbeigeht. Es stimmt, dass einige, die die Erfrischungen ablehnen, wirklich nichts essen wollen, aber es ist auch möglich, dass einige denken, sie seien
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zur Kasse gebeten werden; vor allem, wenn sie zum ersten Mal in einem solchen Verkehrsmittel reisen und mit diesen Dingen nicht vertraut sind. Infolgedessen lehnen sie das Essen ab, ohne zu wissen, dass sie eigentlich dafür bezahlt haben!
Als du dich entschlossen hast, dein Leben Jesus Christus zu übergeben, hast du ein Ticket für das Königreich bekommen, genau wie der Passagier, der ein Ticket bei einer Fluggesellschaft gekauft hat. Das Ticket im Namen Jesu deckt alles ab, was dir von Gott geschenkt wurde; du kannst es jetzt genießen!
Du musst dich mit dem Wort Gottes beschäftigen, verstehen, wer du in Christus Jesus bist, herausfinden, was du von Gott durch die Neue Geburt erhalten hast, und dann anfangen, als König in diesem Leben zu regieren.



Dreizehntes Kapitel



DAS OSTENTOR

Nehemia 3:29: "Nach ihnen baute Zadok, der Sohn von Immer, gegenüber seinem Haus. Nach ihm baute auch Schemaja, der Sohn Sechanjas, der Hüter des Osttors."
Ich bin mir sicher, dass du das Muster inzwischen kennst. Du
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werdet zu seinen Schafen und er zu eurem Hirten, der euch führt. Danach gewinnst du Seelen und zusammen mit diesen Seelen wirst du wieder in der Wahrheit verankert. Die Tal- und Mist-Erfahrungen dienen dazu, dich weiter im Glauben zu festigen. Danach wirst du reingewaschen und deine Erfahrung des ewigen Lebens beginnt und sprudelt in dir am Brunnentor. An der Wasserpforte wirst du dann erneut gesalbt.
Vom Wassertor gehst du zum Pferdetor und ziehst mit der Autorität Christi weiter zum Osttor. Das Osttor liegt im Osten des Tempels in Jerusalem.
Hesekiel 43,1-5: "Danach führte er mich zum Tor, dem Tor, das gegen Osten gerichtet ist: Und siehe, die Herrlichkeit des Gottes Israels kam vom Weg des Ostens her, und seine Stimme war wie ein Rauschen vieler Wasser, und die Erde leuchtete von seiner Herrlichkeit. Und es war nach dem Aussehen der
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Ich sah ein Gesicht, wie ich es gesehen hatte, als ich kam, um die Stadt zu zerstören. Und es war wie das Gesicht, das ich am Fluss Chebar gesehen hatte, und ich fiel auf mein Gesicht. Und die Herrlichkeit des Herrn kam in das Haus, durch das Tor, das gegen Osten gerichtet ist. Da nahm mich der Geist auf und führte mich in den inneren Vorhof; und siehe, die Herrlichkeit des Herrn erfüllte das Haus."

EIN ORT DER HERRLICHKEIT

Die Herrlichkeit Gottes kam aus dem Osten durch das Osttor. Erinnere dich daran, wie weise Männer aus dem Osten kamen, als sie von der Geburt des Herrn und Königs hörten. Ein Stern erschien ihnen im Osten und führte sie durch das Osttor hinein. Warum? Die Herrlichkeit Gottes war unter die Menschen gekommen.
Das zeigt uns, dass das Osttor ein Ort der Herrlichkeit ist.
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Schau dir die Kirche heute an. Wir entdecken, wer wir sind und besitzen unsere Besitztümer.
In Obadja 1:17 steht,

"Aber auf dem Berg Zion wird Erlösung sein, und es wird Heiligkeit herrschen, und das Haus Jakob wird sein Eigentum in Besitz nehmen."
Was passiert, wenn die Retter aus Zion kommen? Wenn die Herrlichkeit in dein Herz kommt, bleibt sie dort nicht stehen, denn die Herrlichkeit Gottes, die allein in deinem Herzen bleibt, nützt niemandem sonst. Um anderen von Nutzen zu sein, muss sie genutzt werden. Die Bibel sagt: "Lasst euer Licht leuchten vor den Menschen, damit sie eure guten Werke sehen und euren Vater im Himmel verherrlichen" (Matthäus 5,16). Die Werke des Reiches Gottes werden heute überall auf der Welt vollbracht, weil wir die Herrlichkeit Gottes sind. Er hat uns erfüllt, denn wir sind seine Behausung und bereiten den Weg für die Ankunft des Königs. Sein Kommen ist näher denn je, denn viele Christen beten bereits: "Maranatha! Unser Herr kommt." Das zeigt, dass die Kirche als Leib
bereit für das nächste Tor.

Vierzehntes Kapitel





DAS TOR MIPHKAD

Nehemia 3:31: "Nach ihm baute Malchia, der Sohn des Goldschmieds, an den Ort der Nethinim und der Kaufleute, gegenüber dem Tor Miphkad, und an den Aufgang der Ecke."
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Das Miphkad-Tor ist auch als der vereinbarte Ort bekannt. Es ist ein festgelegter Ort für die Beauftragung und die Überprüfung der Belohnungen. Nach seiner Auferstehung erschien Jesus seinen Jüngern und verabredete mit ihnen, ihn an einem bestimmten Ort zu treffen.
Matthäus 28,16-20: "Da gingen die elf Jünger weg nach Galiläa, auf einen Berg, wohin Jesus sie bestellt hatte. Und als sie ihn sahen, beteten sie ihn an; einige aber zweifelten. Und Jesus kam und redete zu ihnen und sprach: Mir ist gegeben alle Gewalt im Himmel und auf Erden. Darum gehet hin und lehret alle Völker und taufet sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes und lehret sie halten alles, was ich euch befohlen habe; und siehe, ich bin bei euch alle Tage.
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bis an das Ende der Welt. Amen."
Hier beauftragte Jesus sie, das Evangelium in die Welt zu tragen! Das Tor Miphkad ist ein Ort der Beauftragung; Christus beauftragt dich und sagt dir genau, was du für ihn tun sollst. Wenn du also in dieser Welt lebst, ohne genau zu wissen, was er von dir will, dann hast du keinen Sinn im Leben gefunden. Komm zu Jesus an das Tor Miphkad, den Ort, an dem du deinen Auftrag erhalten wirst. Nach der Beauftragung bist du bereit, das Evangelium zu verbreiten und allen Menschen seine Herrlichkeit zu zeigen.
1 Petrus 2:9: "Ihr aber seid ein auserwähltes Geschlecht, eine königliche Priesterschaft, ein geweihtes Volk, [Gottes] eigenes, erkauftes, besonderes Volk, damit ihr die wunderbaren Taten und die Tugenden und Vollkommenheiten dessen zur Schau stellt, der euch aus der Finsternis in sein wunderbares Licht gerufen hat."
(The Amplified Bible)
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Das Tor Miphkad ist auch der Ort, an dem die Werke auf Belohnung geprüft werden. Wenn die Herrlichkeit dein Leben erfüllt, sollst du den Geschmack der Erkenntnis Christi überall verbreiten. Jesus wird unsere Werke prüfen und wir werden für alles, was wir getan haben, belohnt werden. Überlasse Ihm die ganze Ehre; gib Zeugnis von seiner Güte, denn es ist das Zeugnis, das wir für seinen Namen ablegen, das bleibt.

Fünfzehntes Kapitel



EIN AUSDRUCK VON EXZELLENZ

Nehemia 3:32: "Und zwischen dem Aufgang der Ecke und dem Schafstor bauten die Goldschmiede und die Kaufleute."
Nachdem du durch die zehn Tore gegangen bist, kommst du zurück
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zum Schafstor und der Kreislauf geht weiter.
Das bedeutet nicht, dass du die verschiedenen Erfahrungen an verschiedenen Tagen im Monat oder im Jahr machst, und auch nicht, dass du sie nur einmal in deinem Leben durchläufst. Du könntest alle Tore in einer kurzen Zeit erleben. Es zeigt nur, dass unsere Erfahrungen als Christen von Herrlichkeit zu Herrlichkeit gehen sollten, d.h. wir bewegen uns von einem Bereich der Herrlichkeit zum anderen und reifen in der Gnade, die in Christus Jesus ist.
Wenn du dieses christliche Leben lebst, solltest du erkennen, dass du in einer Bundesbeziehung mit Gott stehst und dass diese Beziehung die ständige Beteiligung beider Parteien erfordert - deiner und Gottes. Das bedeutet, dass du eine Rolle zu spielen hast. Als Jesus einem Mann begegnete, der krank war und seit 38 Jahren nicht mehr gehen konnte, fragte er ihn: "Willst du gesund werden?" (Johannes 5,6). Natürlich wollte der Mann gesund werden, doch Jesus fragte ihn, ob er gesund werden wolle. Er sagte nicht: "Okay, lasst uns mit der Heilung beginnen; lasst uns jetzt etwas tun". Nein! Der Mann hatte etwas damit zu tun. Jesus sagte: "Steh auf, nimm dein Bett und geh nach Hause" (Johannes 5,8). Jesus hat ihn nicht hochgetragen; der Mann ist von selbst aufgestanden. Er hatte etwas mit seiner Heilung zu tun!
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Du könntest sagen: "Aber er ist Gott und kann alles tun." Ja, aber Gott regiert nicht einfach über dein Leben. Du hast eine Rolle und einen Willen, und er will, dass du deine eigenen Entscheidungen triffst. Gott gibt dir seine Botschaft, spricht zu dir aus seinem Herzen und es liegt an dir, sie anzuwenden. Wenn du sie anwendest, bekommst du, was das Wort verspricht, denn es versagt nie. Dein Leben muss ein Ausdruck seiner Herrlichkeit sein.
In 2. Korinther 3,18 steht:

"Wir alle aber, die wir mit offenem Angesicht die Herrlichkeit des Herrn schauen, werden verwandelt in dasselbe Bild von Herrlichkeit zu Herrlichkeit, gleichwie durch den Geist des Herrn."
Das Wort "verändert" heißt im Griechischen "Metamorphoo", von dem die Engländer das Wort "Metamorphosis" übernommen haben. Es ist das gleiche griechische Wort, das verwendet wird, um zu beschreiben, was mit Jesus auf dem Berg der Verklärung in Matthäus 17,2 geschah. In der Bibel steht, dass Jesus in Gegenwart seiner Jünger verklärt wurde. Dieses griechische Wort bezeichnet etwas, das von einem anderen Ort ausgeht.
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im Inneren und zeigt sich schließlich im Äußeren; diese Veränderung findet von innen nach außen statt. So werden wir verwandelt, wenn wir die Herrlichkeit Gottes im Glas betrachten, von Herrlichkeit zu Herrlichkeit.
Du bist nicht das, was du von außen siehst. Du bist das, was Gott im Inneren von dir sagt. Wenn du weiter darüber nachdenkst und meditierst, wirst du feststellen, dass du wächst und dich von einer Ebene der Herrlichkeit zur anderen veränderst. Diese Veränderung kommt von innen und sie geschieht bereits in dir.
Die Bibel erzählt uns in Johannes 2,11: "Diesen Anfang der Wunder tat Jesus in Kana in Galiläa und offenbarte seine Herrlichkeit; und seine Jünger glaubten an ihn."
Er verwandelte Wasser in Wein und offenbarte durch dieses Wunder seine Herrlichkeit. Immer wieder, wenn Jesus Wunder vollbrachte, wurde die Herrlichkeit Gottes offenbart. Er lebte im Reich der Herrlichkeit Gottes und diese Herrlichkeit bezieht sich auf alle Attribute der Göttlichkeit, die die Vollkommenheit der Schönheit bringen. Kein Wunder, dass Paulus uns in Philipper 4,8 sagt, worüber wir nachdenken sollen:
"Schließlich, 	Brüder, 	was auch immer
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was wahrhaftig ist, was ehrlich ist, was gerecht ist, was rein ist, was lieblich ist, was von gutem Ruf ist; wenn es eine Tugend gibt und wenn es ein Lob gibt, dann denke an diese Dinge."
So wie Nehemia nach Jerusalem ging, das Volk Gottes zusammenrief und sagte: "Lasst uns die Stadt des großen Königs wieder aufbauen", so solltest auch du sein. Es muss ein starker Wunsch bestehen, dein Leben zur Ehre Gottes aufzubauen. Gott lebt in dir; er hat dich zu seiner Wohnung auserkoren, damit die Menschen seine Herrlichkeit sehen können. Alles, womit du zu tun hast, sollte gesegnet, begünstigt und fortschrittlich sein, denn das ist das Leben, das Gott für dich ausgewählt hat. Er sagt in Jeremia 29,11: "Denn ich weiß

Die

Gedanken

die ich in Richtung

DU,

spricht der Herr,

Gedanken des Friedens und nicht des Bösen, um DIR ein erwartetes Ende zu geben." Die Menschen reden vielleicht über den "Fall des Unerwarteten", aber Gott hat dich für das Erwartete auserwählt
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Ende.
Was ist das erwartete Ende? Die Herrlichkeit Gottes!
Das ist das Geheimnis, das von alters her verborgen war, nämlich Christus in euch, die Hoffnung der Herrlichkeit (Kolosser 1,27). Wenn du die Herrlichkeit Gottes in deinem Leben nicht erlebst, ist das wie eine Stadt, die zusammengebrochen ist, und Nehemia ruft: "Lasst uns die Mauer und die Tore wieder aufbauen!"
Was sagt dir das? Dass du dich auf das Reich der Herrlichkeit konzentrieren sollst, dann wirst du im Reich der Herrlichkeit denken, reden und leben, und dein Leben wird der Ausdruck seiner Vortrefflichkeit sein, Halleluja!
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Das Evangelium zu verkünden, die Heiligen zu erbauen, mit Exzellenz und Klarheit.



Wie man ein Wunder empfängt
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Brauchst du ein Wunder? Jenes übernatürliche Eingreifen Gottes in die Geschicke der Menschen, das menschliches Verstandesvermögen und menschliche Fähigkeiten übersteigt?
In diesem fesselnden Buch zeigt dir Pastor Chris, welche Schritte du unternehmen musst, um Gottes Kraft für dich freizusetzen. Entdecke außerdem, wie du den Gegenangriff des Teufels abwehren und das behalten kannst, was Gott dir gegeben hat!


Packe deine Koffer noch nicht!
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